
   
 
 

 
 
 
 

 

2:0-FÜHRUNG AUS DER HAND GEGEBEN 
 

 
 
Licht und Schatten. In der ersten Halbzeit waren die Vorstöße von Markus Haubenberger (M.) oftmals von Erfolg gekrönt 
– die Ybbser Führung bereitete er mustergültig vor. Nach dem Seitenwechsel biss er sich zumeist an seinen schnellen 
Gegenspielern die Zähne aus.                                                                                                                              Foto: Eplinger 
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JETZT IST EINE REAKTION GEFORDERT 
 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 
 

1. ST. PETER 4 4 0 0 11 2 12 
2. WEISSENKIRCHEN 4 3 0 1 9 6 9 
3. EGGENBURG 4 3 0 1 6 3 9 
4. SPRATZERN 5 2 2 1 11 7 8 
5. OBERGRAFENDORF 5 2 2 1 7 4 8 
6. SEITENSTETTEN 5 2 2 1 9 8 8 
7. AMALIENDORF 5 2 1 2 5 8 7 
8. HOFSTETTEN 4 2 0 2 9 8 6 
9. OBERNDORF 5 2 0 3 6 9 6 
10. GMÜND 4 1 1 2 4 6 4 
11. OED/ZEILLERN 4 1 1 2 4 6 4 
12. KREMSER SC 4 1 0 3 7 10 3 
13. ASK YBBS 5 1 0 4 7 13 3 
14. WAIDHOFEN/THAYA 4 0 1 3 4 10 1 

 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST U23 
 

1. SEITENSTETTEN 5 4 1 0 15 4 13 
2. ASK YBBS 5 2 2 1 13 5   8 
3. EGGENBURG 4 2 2 0 9 4   8 
4. OED/ZEILLERN 4 2 1 1 12 7   7 
5. KREMSER SC 4 2 1 1 9 11   7 
6. SPRATZERN 5 2 0 3 11 11   6 
7. WEISSENKIRCHEN 4 2 0 2 7 8   6 
8. WAIDHOFEN/THAYA 4 1 2 1 4 4   5 
9. HOFSTETTEN 3 1 1 1 4 5   4 
10. OBER-GRAFENDORF 5 1 1 3 7 10   4 
11. OBERNDORF 3 1 1 1 5 8   4 
12. ST. PETER 4 1 0 3 11 11   3 
13. GMÜND 2 0 2 0 1 1   2 
14. AMALIENDORF 4 0 0 4 1 20   0 

 

Gesammelte Ergebnisse der 5. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Kremser SC 2:4 (U23: 6:1), 
Hofstetten – Gmünd 3:4 (U23: abgesagt), St. Peter – Oberndorf 3:1 (U23: 5:0), Spratzern – Ober-Grafendorf 1:1 
(U23: 1:4), Amaliendorf – Seitenstetten 1:1 (U23: 0:3), Weißenkirchen – Waidhofen/Thaya 3:1 (U23: 1:0), 
Oed/Zeillern – Eggenburg 0:3 (U23: 1:1). 
Die nächste Runde: FREITAG, 18. September, 19.30 Uhr: Eggenburg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
(Schiedsrichter: Hofbauer; Assistenten: Denk, Fejzulai), Waidhofen/Thaya – Oed/Zeillern, Gmünd – 
Weißenkirchen, Kremser SC – Spratzern. SAMSTAG, 19. September, 16 Uhr: St. Peter – Hofstetten, Ober-
Grafendorf – Amaliendorf. SONNTAG, 20. September, 16 Uhr: Oberndorf - Seitenstetten.  
Nachtragsspiele: DIENSTAG, 19.30 Uhr: Kremser SC – Oed/Zeillern, Waidhofen/Thaya – Hofstetten, 
Gmünd – St. Peter, 20 Uhr: Eggenburg – Weißenkirchen. 
 

VORSCHAU 
 

Nach Jahren des Erfolges, der lautstark gefeierten 
Siege und Meistertitel schlägt der ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs zurzeit ein anderes Kapitel in der 
Vereinsgeschichte auf. Erstmals seit 5 Jahren sind 
die Donaustädter wieder mit einer Niederlagenserie 
konfrontiert. Die ASK-Kicker müssen sich nun 
mental so schnell wie möglich auf diese neue 
Situation einstellen. Die neue Situation heißt: beißen 
und kratzen um jeden Punkt. Das Tabellenende ist 
nahe – nach fünf Runden ist zwar noch nichts 
passiert – dennoch sollte bald eine Trendwende 
erzwungen werden. Erzwungen durch Einsatz, 
Laufbereitschaft, Konzentration auf dem Platz und 
vor allem Teamgeist. Es heißt an einen Strang 
ziehen. Jeder einzelne weiß über die Stärken und 
Schwächen seines Kameraden am Spielfeld  
Bescheid, darf also keine Wunderdinge erwarten. 
Auf der anderen Seite darf sich keiner überschätzen 
und sollte das abrufen, was er im Stande ist zu 
leisten. Gegenseitige Unterstützung ist gefragt. Die 
gemeinsame Devise sollte lauten: Eggenburg muss 
daran glauben! Das das kein leichtes Unterfangen 
wird, steht aber fest. Immerhin ist Eggenburg 
Tabellendritter und nach dem 3:0-Erfolg in Oed voll 
Selbstvertrauen.    

 

SPONSORING 
 

 Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
beim E-Werk Wüster in Ybbs  für die 

Übernahme der Matchpatronanz und beim 
Schuhhaus Geyrecker aus Ybbs für die 

Matchballspende. 
 

 

 
 

 



 

ABSCHLUSSPECH, PANNEN UND 2:4-PLEITE 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS –  
KREMSER SC 2:4 (2:0). 
 

Allerheiligenwetter im Donaustadion und Trauerstimmung bei 
den Ybbser Fans. Statt Siegesfeiern beim Sturm-Heurigen, 
hängende Köpfe und leere Tische. Der Samstag bot den Ybbsern 
ein Wellental der Gefühle. 
 

Den Beginn machte eine groß aufspielende U23, die den Gegner 
mit 6:1 vom Platz schoss. Diesen Schwung nahm auch die Erste 
mit aufs Feld. So entwickelte sich in den ersten 35 Minuten ein 
offener Schlagabtausch, bei dem die Gäste die erste Chance 
vorfanden, die Ybbser aber das erste Tor erzielten. Markus 
Haubenberger ging rechts durch, gab ideal zur Mitte, wo 
Michael Mayr dem Kremser Goalie keine Chance ließ. 1:0 nach 
zehn Minuten - ein Auftakt nach Maß. Michael Mayr fand auch 
die nächste große Möglichkeit der Ybbser vor, doch Krems-
Torhüter Christian Zwirner machte diese mit einer tollen 
Fußabwehr zunichte. In der 24. Minute das nächste Hochgefühl 
für die Ybbser Fans. Freistoß für Ybbs in der eigenen Hälfte, eine 
weite Vorlage von Christoph Stibl und erneut ist Michael Mayr 
- diesmal per Kopf - zur Stelle: 2:0. 

 
Mister Doppelpack. Michael Mayr (r.) wurde erstmals in der 
Saison im Sturm aufgeboten und erzielte beide Treffer. 
 

 

Dann der erste Warnschuss der Gäste. Einen Schuss von Costel Bordas konnte Ybbs-Keeper Matthias Pils mit Hilfe der 
Stange zur Ecke lenken (28.). Krems wurde jetzt stärker, erzeugte mehr Druck. Die Ybbser waren sich mit ihrer 2:0-
Führung dagegen scheinbar zu sicher, zogen sich weit zurück und vergaßen auf das Spiel nach vor. Zunächst blieb es aber 
bei der 2:0-Führung, denn auf der einen Seite rettete Franz Willatschek auf der Linie und auf der anderen Seite scheiterte 
Manuel Rosenegger per Kopf nach idealer Flanke von Michael Mayr an Goalie Zwirner bzw. einem Verteidiger, der den 
abprallenden Balll vor der Linie noch wegschlagen konnte. 
 

Nach Seitenwechsel setzte sich das Bild der letzten zehn Minuten aus der Hälfte eins fort. Es spielte nur mehr der KSC. 
Und der durfte in der 56. Minute jubeln. Ein Schuss aus spitzem Winkel des in der Pause eingewechselten Semir 
Huremovic verirrte sich durch die Beine des ASK-Keepers ins Ybbser Tor. Jetzt war die Verunsicherung im Ybbser Team 
noch deutlicher zu spüren. Zudem machte man es sich in der Offensive durch Fehlpässe und zu wenig Laufbereitschaft 
selbst schwer bzw. fand in Zwirner seinen Meister, der einen Stibl-Freistoß aus dem Kreuzeck fischte. Anders auf der 
Gegenseite: Dominik Kaiblinger spazierte im Mittelfeld durch die Ybbser Reihen zog ab und es stand 2:2 (76.). Und fast 
hätte es unmittelbar darauf gleich nochmals aus einem Weitschuss geklingelt, doch die Stange rettete Ybbs vor dem 2:3. 
Allerdings nur für wenige Augenblicke. Nach einem Angriff über rechts und eine verunglückte Abwehr vom eben erst 
eingewechselten Lukas Eisenbauer konnte Rene Ungar in der 80. Minute das Leder aus kurzer Distanz im Tor versenken. 
 

Jetzt warf Ybbs alles nach vorne, um doch zumindest noch den Ausgleich zu erzielen. Aber die Kremser Abwehr stand zu 
gut. In der 93. Minute versammelten sich bei einem Eckball der Ybbser schließlich alle 22 Spieler in oder um den Kremser 
Strafraum, doch erneut konnten die Kremser das Leder aus der Gefahrenzone bringen, der Ball kam zu Markus Riedler, der 
auf der linken Seite bis knapp nach der Mittelauflage lief und dann das Leder in das leere Ybbser Tor schob - 2:4 damit 
wars endgültig vorbei mit der Heurigen-Stimmung in Ybbs. 
 

Sehr sehr bitter - oder wie heißt es in einem Fendrich-Lied: "Es tuat so weh, wenn man verliert ..." 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – KREMSER SC 2:4 (2:0). 
 
Torfolge: 1:0 Michael Mayr (10.), 2:0 Michael Mayr (24.), 2:1 Semir Huremovic (56.), 2:2 Dominik Kaiblinger (76.), 2:3 Rene Unger 
(80.), 2:4 Riedler Markus (93.). 
Gelbe Karten: Patrick Bruckner (38. Foul), Markus Trattner (57. Foul), Christoph Stibl (82. Foul) bzw. Rene Unger (86. Kritik). 
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid (83. Fabian Schadenhofer), Christoph Stibl, Franz Willatschek, Markus Trattner, Rene Freund, 
Christian Haabs, Patrick Bruckner (66. Christoph Maurer), Markus Haubenberger, Michael Mayr, Manuel Rosenegger (79. Lukas 
Eisenbauer). 
Schiedsrichter: Thomas Laschober; Erik Karner, Asir Öztürk. 
Ybbs, Donaustadion 350 Zuschauer 
Patronanz: E-Werk Wüster, Ybbs. Matchballspende: Schuhe & Orthopädie Geyrecker, Ybbs
 

 



 

U23-MOTOR KAM AUF TOUREN – 6:1-SIEG 
 
U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – KREMSER SC 6:1 (1:1). 
 

Torfolge: 0:1 Stefan Falesch (2.), 1:1 Michael Hübl (22.), 2:1 Patrick Reithner (53.), 3:1 Walter 
Fahrnberger (63.), 4:1 Michael Hübl (77.), 5:1 Klaus Gierer (78.), 6:1 Patrick Reithner (90.). 
Gelbe Karten: Wolfgang Kirchsteiger (23. Unsportlichkeit), Michael Stoll (44. Foul). 
Ybbs: Stefan Fröhlich; Michael Kamleitner; Michael Hübl, Johannes Riegler, Patrick Gutlederer (82. 
Michael Schadenhofer), Daniel Holzer, Walter Fahrnberger (78. Erdem Ciplak), Patrick Reithner, 
Klaus Gierer, Lukas Eisenbauer (46. Jürgen Zehetner), Mario Bogner (60. Sokol Spahiu). 
Schiedsrichter: Manuel Raaber. 
 

Das Match begann für die Ybbser praktisch mit 0:1. Einen Abwehrfehler nützte Stefan Falesch in der 
2. Minute zur schnellen Kremser Führung. Doch die Ybbser ließen sich dadurch nicht beirren und 
spielten in der Folge sehr guten Fußball. Vor allem ab dem Ausgleichstreffer von Michael Hübl in der 
22. Minute rollten die Angriffe Richtung Kremser Tor. Zählbare Erfolge gab es aber erst in Hälfte zwei 
- da dafür gleich fünf Mal. Gratulation für eine sehr gute Leistung der U23-Mannschaft. 
  

 

GUTE FIGUR AM LAUFSTEG 
 

Am Freitag machten die ASK-Kicker im Rahmen der Modenschau bei 
der Einkaufsnacht von Pro Ybbs gute Figur am Laufsteg. Ein 
gelungener Event, bei dem zum Glück das Wetter mitspielte. Denn 
unmittelbar vor Beginn der Modenschau hörte es auf zu regnen. Die 
ASK-Spieler präsentierten dabei Mode vom Modehaus Schachner in 
Ybbs bzw. Textilien von Hannes Riegler. "Optischer Höhepunkt" war 
der Schluss-Auftritt in den ASK-Dressen mit den Models des 
Dessousfachgeschäfts Böhm. 

 

SPONSOREN. Ein Danke- 
schön an die Matchsponsoren 
beim Spiel gegen Krems. Die 
Matchpatronanz übernahm das 
E-WERK WÜSTER, den 
Matchball sponserte das 
Schuhfachgeschäft SCHUHE 
& ORTHOPÄDIE 
GEYRECKER. Ernst Loibl 
(Wüster) und Wolfgang 
Geyrecker nahmen auch den 
Ehrenankick vor. 

 

NACHWUCHSCORNER 
 

U16 OPO: Purgstall - ASK Ybbs 1:3 (0:1). Tore: Tayfun Ciplak, Stefan Holzer, Dominik Aigner. 
U15 UPO: Melk – SG Neumarkt/Ybbs 4:3 (4:1): Tore: Besar Hasanaj (2), Tufan Ciplak. 
U13 MPO: NSG Krummnußbaum/Ybbs – Mauer 2:6 (0:4). Tore: Raphael Wagner, Maximilian Anderst. 
U11 UPO C: ASK Ybbs - SV Gottsdorf 9:4 (3:0). Tore: Daniel Kamleithner 3, Manuel Pils 2, Haydar Can Gürler 2, 
Harald Bock, Merzak Bouguerzi. 
U10 B: ASK Ybbs - FC Leonhofen 7:3 (4:2). Tore: Maximilian Kirchweger 2, Manuel Pils 3, Harald Bock 2. 
Wieselburg – Ybbs 7:2 (2:1). Tore: Manuel Pils, Benjamin Rass. 
U8-Turnier in Wieselburg: Mit einem Sieg, einer Niederlage und einem Remis belegte die ganz neu formierte U8 des 
ASK Ybbs beim ersten Turnier in Wieselburg den zweiten Platz. 
 

U9 G: Mittwoch, 17 Uhr: Krumnußbaum – ASK Ybbs. 
U11 UPO C: Donnerstag, 18 Uhr: ASK Ybbs – NSG Jauerling. 
U12 MPO B: Sonntag, 10.30 Uhr: NSG Sarling/Ybbs – Ferschnitz (in Sarling). 
U13 MPO: Freitag, 17.30 Uhr: Euratsfeld – NSG Krummnußbaum/Ybbs. 
U16 OPO: Sonntag, 10 Uhr: ASK Ybbs – NSG Gaflenz. 
 

 


